
Ein anderes Land...

Sie standen eng beieinander.

Die Geräusche der Umgebung nahmen sie kaum wahr.

Angespannt warteten sie auf den Zug. Verstohlen sahen sie sich um.

Dieser Zug würde sie weit weg bringen.

In ein Land ohne Krieg.

Ein stärker werdendes Brummen zeigte an das der Zug kam. 

Endlich war er in Sichtweite.

Die Hände der beiden Menschen krallten einander fest.

Plötzlich hörten sie ihren Namen rufen. Hände legten sich auf ihre Schultern.

`"Sie dürfen nicht fahren. Sie sind als wehrtauglich gemeldet", 

Ein Mann wedelte mit einem Schreiben herum.

Der Uniformierte schaute die Beiden streng an .

Nur Sie. dürfen! Dabei sah er gezielt auf die Frau.

Sie weinte. 

Tröstend nahm ihr Mann sie in die Arme. 

Sofort wurde er von den Beamten weggezogen. 

Der Abgeführte schrie laut auf : Fahr, bitte fahr du...

Tief betroffen stieg die Frau ein.

Bernd Tunn - Tetje 
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